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Leuchtturm: Videokonferenz-Seminare 
Online International Learning 
 

Ziel Umsetzung einer standortübergreifenden (internationalen) Seminarsitzung 

Ansatz Die Videokonferenzräume der Universität Potsdam  
 
Im Virtual Classroom können sich internationale Studierendengruppen austau-
schen und zusammen an längerfristigen Projekten arbeiten. Im Vordergrund 
solcher Lehr- und Lernprozesse stehen dabei die intensive interkulturelle Kom-
munikation der Studierenden und die daraus resultierende Perspektivenver-
schränkung. Als synchron stattfindende Kollaborationen im Blended Learning 
Format tragen sie so zur Internationalisierung der Lehre bei. Videokonferenz-
räume garantieren durch die auf jedem Tisch vorhandenen Mikrofone eine 
hohe Qualität der Audioübertragung und einen niedrigschwelligen Einstieg für 
die Teilnehmenden womit eine direkte Kommunikation zwischen den Diskus-
sionsteilnehmern ermöglicht wird. Der virtuelle Seminarraum schließt sich da-
bei Dank der Monitore optisch dem eigenen Seminarraum nahtlos an. Bei grö-
ßeren Diskussionsrunden und umfangreichen Themeninhalten kann es von 
Vorteil sein vorab eine/n Moderator/in zu benennen. Diese/r strukturiert den 
Ablauf des Seminars und legt die dafür benötigte technische Ausstattung des 
Raumes fest. 
 

Der Videokonfe-
renzraum 

Die Universität Potsdam bietet auf dem Campus Am Neuen Palais und Grieb-
nitzsee spezielle Räumlichkeiten an, die für interaktive Gruppendiskussionen 
mit bis zu 20 Teilnehmern vor Ort genutzt werden können. In diesen Räumen 
befindet sich eine fest installierte Videokonferenzanlage, welche sich aus einer 
Kamera, einer Steuereinheit und zwei Monitoren zusammensetzt. Weitere Ge-
räte wie zusätzliche Mikrofone, ein DVD-Player oder ein Visualizer (Dokumen-
tenkamera) können ebenfalls angeschlossen werden. Die Anmeldung für ein 
Seminar im Videokonferenzraum erfolgt per E-Mail über das entsprechende 
Formular des Zentrums für Informationstechnologie und Medienmanagement 
(ZIM). Weitere Informationen lassen sich der Seite des ZIM entnehmen.  
 
Die Videokonferenzräume befinden sich 
 
auf dem Campus Am Neuen Palais im Haus 2, Raum 0.15  
 
und auf dem Campus Griebnitzsee im Haus 6, Raum 2.14. 

Ausblick Durch die Schaffung innovativer Lernumgebungen wird der kulturelle Aus-
tausch zwischen den Studierenden und ihren internationalen Kommilitonen 
angeregt. Die Diskussion in internationalen Gruppen fördert insbesondere die 
Auseinandersetzung mit neuen Perspektiven und bietet Raum zur Entwicklung 
neuer Forschungsfragen. Die Videokonferenzräume der Universität Potsdam 
sind dabei das ideale technische Hilfsmittel, um einen Virtual Classroom für 
eine synchrone internationale Kollaboration im Rahmen von OIL.UP zu reali-
sieren. Die dadurch entstehende virtuelle Mobilität dient als Basis und Anreiz 
für die zukünftige physische Mobilität der Studierenden.  

https://www.uni-potsdam.de/fileadmin01/projects/zavz/pdf/Videokonferenzen.pdf
https://www.uni-potsdam.de/zavz/bereiche/technik/dienstleistungen/videokonferenzen.html

